
Hallo zusammen



Ich befinde mich gerade mit schwerem Herz auf der Heimreise aus meinen Schottlandferien, neben mir
ziehen wunderschönen Highlands vorüber und ich dachte, jetzt ist es endlich mal Zeit, mich hier anzumelden
und vorzustellen.



Ich bin ein 36jähriger Schweizer, der seit er 12 ist, davon redet, Schriftsteller zu werden :)

Mein erstes Manuskript habe ich mit achtzehn beendet, danach jährlich zwei weitere verfasst. Mit meinen
Arbeiten habe ich die Verlage geflutet und habe entsprechend viele Absagebriefe gesammelt. Meine erste
Literaturagentin, die einige Jahre später von einem neuen Manuskript ganz begeistert war, erhielt dann von
einigen Verlagen die Rückmeldung "Also, von dem haben wir schon genug gelesen." Bitter, aber
auch irgendwie war. 



Ich habe dann über den zweiten Bildungsweg Philosophie und Geschichte studiert und lernte dort, was es
heisst, längere Arbeiten richtig und mit Geduld zu überarbeiten. Überhaupt lernt man im Alter ja auch,
geduldiger zu sein. Entsprechend lasse ich mir für neue Manuskripte jetzt viel mehr Zeit, insbesondere fürs
Überarbeiten, neu Schreiben und erneut Überarbeiten etc.



Während dem Studium ist dann auch mein erster Roman erschienen. Ein Regio-Thriller. Danach habe ich ne
Weile als Freier Journi gearbeitet und in der Zeit das literarische Schreiben etwas vernachlässigt.



Jetzt habe ich ein neues Manuskript geschrieben und fange langsam wieder an, Agenturen damit
anzuschreiben. Die ganze Unsicherheit, ist mein Text gut genug, werde ich je wieder einen Verlag finden
oder befinde ich mich auf dem Holzweg, ist entsprechend wieder mit voller Stärke zurückgekehrt. Und so
dachte ich, ist es sicher nicht verkehrt, sich mal mit Gleichgesinnten auszutauschen und das Internet bietet
da ja einiges -. so etwa diese Seite.
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Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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